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Tagungsgebühr und Anmeldung 
 

 

 
Ärzte/Psychotherapeuten: 240 EUR 
Andere medizinische Berufe: 180 EUR 
Studierende: 60 EUR 
Einzelvortrag (ohne Fortbildungspunkte):  20 EUR 

 
Reduzierung des jeweiligen Tagungs- 
beitrages um 30 Euro bei Mitgliedschaft in 
der DtGAP. (210 / 150 / 30 Euro) 

Verpflegung im Preis enthalten. 

Ihre Anmeldung wird bestätigt, sobald Ihr Beitrag 
für die Tagung eingegangen ist. 

 
Anmeldeschuss 23. April 2019 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir im Falle 
einer Stornierung Aufwandsentschädigung von 40 
Euro erheben müssen. Bei einer Stornierung ab 
dem 24. April 2019 kann der Tagungsbeitrag 
nicht mehr erstattet werden. 

 
     Anerkennung   

 
Die Tagung ist zur Zertifizierung bei der Kammer 
der Ärzte bzw. Psychotherapeuten als zertifizierte 
Fortbildung beantragt. 

 
  Bankverbindung   

 
GLS Bank 

IBAN: DE69 4306 0967 7014 505 

300 BIC: GENODEM1GLS 
Referenz:   Frühjahrstagung 2019 

 
Kontakt 

 

 
DtGAP e.V. Geschäftsstelle 
Fax: 0351 / 451 9801 
Email: kontakt@dtgap.de 
Internet: www.dtgap.de 

Tagungsort 
 

 

 
Altenwerk 

Schloss Hamborn Rudolf Steiner 
Werkgemeinschaft e.V. 
Schloss Hamborn 5 
33178 Borchen 

 

Anfahrt 
 

 
Autofahrer von Dortmund oder Kassel fahren von 
der A44 bei Wünnenberg /Haaren in Richtung 
Bielefeld (A 33) bis zur Abfahrt 
Borchen/Niederntudorf. Von Bielefeld aus wird 
ebenfalls die Abfahrt Borchen/Niederntudorf 
empfohlen. Dann durch Kirchborchen weiter in 
Richtung Dörenhagen, nach 2 km links die 
Abzweigung nach Schloss Hamborn. 

 
Öffentliche  Verkehrsmittel 

Zug bis Paderborn Hauptbahnhof dann nur 
Transport mit Taxi möglich ca.15 Minuten 

 
Mögliche Taxinummer:  05251 / 33333 

  Übernachtungsmöglichkeiten   

Fremdenverkehrsamt: 
www.fremdenverkehrsbuero.info 

Hotels: 
www.hotel-pfeffermuehle.com 
www.hotel-amedieck.de 

 

 

 
 

3.-5. Mai 2019 

Frühjahrstagung 
 
 

Psychosomatik, 
Psychoonkologie 
und Psychotherapie 

Warum und wozu werden 

wir krank? 
 
 

Schloss Hamborn Rudolf Steiner 
Werkgemeinschaft e.V. 
Schloss Hamborn 5 
33178 Borchen 

mailto:kontakt@dtgap.de
http://www.dtgap.de/
http://www.fremdenverkehrsbuero.info/
http://www.hotel-pfeffermuehle.com/
http://www.hotel-amedieck.de/


Tagungsinhalt Programm Programm Referenten 
 

 

Der Titel der Tagung 

Warum und wozu werden wir krank? 

ist eine Provokation: als ob die Frage, warum 
und wozu werden wir krank, einfach zu 
beantworten wäre. Das ist sie nicht, sie taucht 
jedoch auf und beschäftigt uns als 
Therapeuten und Patienten in Zeiten von 
Krankheit und Gesundheit. 

Wir leben in einer Welt von Ursache und 
Wirkung. Die Vergangenheit scheint die 
Gegenwart und die Zukunft zu bestimmen. In 
unserer Tagung soll die Antwort aber anders 
gesucht werden: Gibt es ein Ziel, auf das wir 
hinleben und von dem aus unsere Gegenwart 
und Vergangenheit sich ordnen? 
Dieser Blick stellt uns anders ins Dasein: der 
Sinn unseres Lebens und Leidens kommt 
aus unserer Zukunft, für die wir uns öffnen 
können in Unbefangenheit, nicht festgelegt 
von der Vergangenheit. Um diesen zentralen 
Punkt bewegen sich die Vorträge und 
Arbeitsgruppen unserer Tagung. 
Dr. Constantin Paxino wird in seinem 
Vortrag zur Bedeutung der therapeutischen 
Gemeinschaft sprechen. 
Das Kranksein als Fähigkeit des Menschen 
stellt Markus Treichler in seinem Vortrag dar, 
besonders auch in Hinblick auf die 
Bedeutung der Psychotherapie. 
Eine weitere wichtige Frage wird Prof. Dr. 
Fintelmann thematisieren: wie kann die Kraft 
des Heilens wiedergewonnen werden? 

Wir freuen uns auf diese interessante 
Tagung, zu Gast in der Rudolf Steiner 
Werkgemeinschaft Schloss Hamborn. 

 
Der Vorbereitungskreis: 
Alejandra Mancini, Ulla Schöbel, 
Ilona Schlegge und Johannes Reiner 

Freitag, 3. Mai April 2019 

16:00 bis 18 Uhr Anmeldung mit kleinem 
Imbiss 

16:30 Führung durch die Werkgemeinschaft 
Schloss Hamborn 

19:00 Warum und wozu werden wir Krank? 
Einführung Dr. J. Reiner 

Begrüßung 
Dr. N. Flemming 

19:15 Überlegungen bezüglich der 
Spiritualisierung der Medizin 
öffentlicher Vortrag 
Herr Medic/R C. Paxino 

 

Samstag,  4. Mai 2019 

08:00 Klinikführung 

09:00 Künstlerischer Beginn 
Eurythmie 

09:15    Salutogenese  und  Anthroposophie 

Konzept der Reha-Klinik Schloß Hamborn 
Vortrag Dr. N. Flemming 

Die Suche nach dem nächsten Schritt 
im therapeutischen Gespräch 
Vortrag I. Schlegge 

10:45  Pause 

11:15  Vorstellen der Arbeitsgruppen 

11:30  Arbeitsgruppen, Teil I 

13:00 Mittagessen 

15:00  Arbeitsgruppen, Teil II 

16:30 Kaffeepause 

17:00  „Das normale Leben des Menschen 
braucht die Möglichkeit, krank zu 
werden.“ (R. Steiner) Die Bedeutung der 
Psychotherapie für das Gesundwerden 
öffentlicher Vortrag 
Markus Treichler 

19:00 Abendessen 

20:30 Musik und Tanz 

C. Clemens 

Sonntag, 5. Mai 2019 

08:00  Klinikführung 

09:00 Künstlerischer Beginn 
Eurythmie 

 

09:15 Die Wiedergewinnung des Heilens 

öffentlicher Vortrag 
Prof. Dr. V. Fintelmann 

10:30  Pause 

11:00  Arbeitsgruppen, Teil III 

12:00  Plenum und Ausblick 

13:00 Tagungsende 

Arbeitsgruppen Teile 1, 2, 3 

A:  Kunsttherapie/ 
Bothmergymnastik/Heileurythmie 

Übungen und Falldarstellungen 
Therapeuten der Klinik 

B: Integrative und Anthroposophische 

Psychotherapie im Gespräch 

I. Schlegge, A. Mancini 

C: Einführung in die Anthroposophie- 
basierte Psychotherapie (AbP) 

M. Treichler, Dr. J. Reiner 

D1: Beitrag zur Entwicklung einer 
Anthroposophie-basierten 

Psychoonkologie". 

M. Schildecker 

D2: Werkbetrachtung in der Kunstthera- 
peuthischen Praxis 

R. Behr 

D3: Umgang mit schweren Erkrankungen 

in der ambulanten Praxis 
U. Schöbel 

Behr, Renate 
Kunsttherapeutin BA 
Reha Klinik Schloss Hamborn 

Clemens, Carina 
Diplom Sportlehrerin 
Reha Klinik Schloss Hamborn 

Flemming Dr., Nora 
Leitende Ärztin, 
Reha Klinik Schloss Hamborn 

Fintelmann Prof. Dr., Volker 
Internist, Leiter Carus Akademie 
Hamburg 

Görstner, Gabriele 
Kunsttherapeutin 
Reha Klinik Schloss Hamborn 

Mancini, Alejandra 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin 
Witten 

Paxino Medic/R., Constantin 
Arzt 
Reha Klinik Schloss Hamborn 

Reiner Dr., Johannes 
Psychiater und Psychotherapeut 
Stuttgart 

Schlegge Ilona 
Diplom Psychologin 
Reha Klinik Schloss Hamborn 

Schildecker, Marlies 
Dipl. Psych., Psychol. Psychotherapeutin, Psychol. 
Schmerztherapeutin und Psychoonkologin, 
Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe, Berlin 

Schöbel Ursula 
Soziologin M.A., Psychotherapie (HP) 
Berlin 

Treichler, Markus 
ehem. leitender Arzt der Abteilung für 
Psychosomatische Medizin, künstlerische Therapie und 
Heileurythmie an der Filderklinik bei Stuttgart, 
Autor, Dozent 

Schön, Eva 

Stolzenburg, Susanne 

Thießen, In Dong 
Heileurythmistinnen 
Reha Klinik Schloss Hamborn 


